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I. Veröffentlichung von Beschlüssen

II. Veröffentlichung von Bekanntmachungen

In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 16.03.2023  
wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.: 009/23
Der Hauptausschuss der Stadt Zehdenick beschließt
die Vergabe der Zuwendungen gemäß „Richtlinie der Stadt Zehdenick zur 
Förderung von Maßnahmen und Projekten aus den Bereichen Soziales, Sport, 
Heimatpflege und der sonstigen Aktivitäten“ entsprechend der Anlagen:

Anlage 1 – Zuwendungen für den Bereich Soziales
Anlage 2 – Zuwendungen für den Bereich Sport
Anlage 3 – Zuwendungen für den Bereich Heimatpflege

Lucas Halle
Bürgermeister

Bekanntmachung der Wahlleiterin der Stadt Zehdenick

Übergang eines Sitzes im Ortsbeirat Vogelsang

Herr Reiner Lebelt wurde am 26. Mai 2019 über den Wahlvorschlag der 
Wählergruppe „Vogelsanger Wählergemeinschaft“ als Ortsbeiratsmitglied 
in den Ortsbeirat Vogelsang gewählt.

Herr Reiner Lebelt hat gegenüber der Wahlleiterin schriftlich erklärt, dass 
er zum 01.03.2023 sein Mandat als Mitglied des Ortsbeirates Vogelsang 
niederlegt.

Somit ist hier durch die Wahlleiterin der Verlust der Rechtsstellung als Orts-
beiratsmitglied gemäß § 59 Absatz 1 Nr. 1 des Brandenburgischen Kommu-
nalwahlgesetzes (BbgKWahlG) festzustellen.

Gemäß § 60 Abs. 3 des BbgKWahlG wird der unbesetzte Sitz durch die in der 
Reihenfolge nächste Ersatzperson der Wählergruppe „Vogelsanger Wähler-
gemeinschaft“ besetzt. 

Entsprechend dem Wahlergebnis vom 26. Mai 2019 ist Herr Frank Müller 
die nächste Ersatzperson des Wahlvorschlages der Wählergruppe „Vogel-
sanger Wählergemeinschaft “

Herr Frank Müller hat das Mandat angenommen und erwirbt mit Wirkung 
vom 01.03.2023 die Mitgliedschaft des Ortsbeirates Vogelsang.

Zehdenick, den 27.02.2023

Bianca Bewersdorf
Wahlleiterin
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Bekanntmachung der Stadt Zehdenick

Bebauungsplan „Nahversorgungsstandort Philipp-Müller-Straße 54  
mit angrenzender Wohnbebauung“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses des Bebauungsplanes 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Die Stadtverordnetenversammlung Zehdenick hat in ihrer Sitzung am 
09.02.2023 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Nahversorgungsstandort Philipp-Müller-Straße 54 mit angrenzender Wohn-
bebauung“ der Stadt Zehdenick beschlossen. 

Aufstellung des Bebauungsplanes im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB
Die Aufstellung des Bebauungsplans soll im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB ohne Umweltprüfung mit Anpassung der Darstellung des Flä-
chennutzungsplanes gemäß § 13a Abs. Nr. 2. BauGB erfolgen.

Verzicht auf die frühzeitige Unterrichtung und Erörterung im Sinne 
des § 3 Abs. 1 BauGB, Möglichkeit der Unterrichtung über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung
Gemäß § 13a Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB wird von der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung im Sinne des § 3 Abs. 1 abgesehen.
Gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB kann sich die Öffentlichkeit jedoch in 
der Stadtverwaltung Zehdenick, Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick, 
Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen, Fachdienst Infrastruktur, 1. Ober-
geschoss, grüner Flur, Zimmer 110 zu den Dienststunden über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten und innerhalb der Frist bis zum 14.04.2023 zur Planung äußern. 

Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 277, 278, 298, 302 (tlw.), 842, 846, 
906 tlw.), 907 (tlw.), 930 (tlw, Straße), 931 (tlw., Straße), 935 (tlw., Straße), 
Flur 17, Gemarkung Zehdenick. Es hat eine Größe von ca. 1,18 ha. Das Plan-
gebiet ist im beiliegenden Lageplan dargestellt.

Planungsziele des aufzustellenden Bebauungsplanes sind:
–  Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung 

des bestehenden Nahversorgers durch Festsetzung eines sonstigen Son-
dergebietes gemäß § 11 BauNVO

– planungsrechtliche Sicherung von Flächen im Blockinnenbereich für den 
kleinteiligen Wohnungsbau durch Festsetzung eines allgemeinen Wohn-
gebietes gemäß § 4 BauNVO

–  Sicherung der Erschließung der beiden Baugebiete durch Festsetzung von 
Geh-, Fahr- und Leistungsrechten

Als Anpassung im Wege der Berichtigung des Flächennutzungsplans nach 
§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Zuge der Aufstellung des vorliegenden Bebau-

ungsplanes ist die Änderung der Darstellung einer Teilfläche des Plange-
bietes von einer Wohnbaufläche zu einer Darstellung als Sonderbaufläche 
geplant.

Zehdenick, den 28.02.2023

Lucas Halle
Bürgermeister

Lageplan mit Umgrenzung des Plangebietes des aufzustellenden 
Bebauungsplanes

Bekanntmachung der Stadt Zehdenick

Änderung des Flächennutzungsplanes Zehdenick für den Teilbereich  
„Wohnen am Wesendorfer Weg“

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslegung zur Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4a Abs. 3 BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick hat auf ihrer Sit-
zung am 8. Dezember 2022 den Feststellungsbeschluss für die Änderung 
des Flächennutzungsplans für den Teilbereich „Wohnen am Wesendorfer 
Weg“ gefasst.
Die Änderung des Flächennutzungsplans wurde von der höheren Verwal-
tungsbehörde geprüft. Im Ergebnis ist die Flächennutzungsplan-Änderung 
für den Teilbereich „Wohnen am Wesendorfer Weg“ mit einer Maßgabe und 

Auflagen genehmigungsfähig. Die Auflagen und die Maßgabe umfassen u. a. 
die Überarbeitung des Umweltberichtes.
Aufgrund der Erfüllung der Maßgabe und der Auflagen ist die erneute öffent-
liche Auslegung erforderlich.

Plangebiet
Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplan-Änderung umfasst 
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die Flurstücke 479/2 (teilw.), 479/3 und 479/4 der Flur 6 der Gemarkung 
Zehdenick mit einer Größe von insgesamt 0,45 ha.

Der räumliche Geltungsbereich wird begrenzt 
• im Norden von Flächen für die Landwirtschaft,
• im Osten von Freiflächen und dem Hundebuschgraben,
• im Süden durch die Verkehrsfläche des Wesendorfer Weges und
• im Westen durch Ackerflächen.

Nördlich, östlich und westlich grenzt unmittelbar an den räumlichen Gel-
tungsbereich das Landschaftsschutzgebiet "Fürstenberger Wald- und Seen-
gebiet" an.
Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung des Flä-
chennutzungsplans wird in den beiliegenden Lageplänen dargestellt.

Planungsziel
Mit der geplanten Änderung des Flächennutzungsplanes sollen auf der Ebe-
ne der vorbereitenden Bauleitplanung die Voraussetzungen für die Aufstel-
lung des Bebauungsplans „Wohnen am Wesendorfer Weg 31B und 31C“ 
geschaffen werden. Dies ist erforderlich, da gemäß § 8 BauGB Bebauungs-
pläne aus der Darstellung des Flächennutzungsplanes zu entwickeln sind. 
Die vorliegende Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt gemäß § 8 
Abs. 3 BauGB parallel zur Aufstellung des o. g. Bebauungsplans.
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird für die Änderung des Flächennutzungsplanes 
für die Belange des Umweltschutzes nach §1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1a BauGB 
eine Umweltprüfung durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheblichen 
Umweltauswirkungen ermittelt werden und in einem Umweltbericht be-
schrieben und bewertet werden. Der Umweltbericht wird gemäß § 2a BauGB 
als gesonderter Bestandteil der Begründung zum Entwurf der Flächennut-
zungsplan-Änderung erarbeitet.

Zeitraum und Ort der öffentlichen Auslegung
Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen zur Änderung des Flächen-
nutzungsplans Teilbereich „Wohnen am Wesendorfer Weg“ erfolgt in dem 
Zeitraum vom

Montag, den 17. April 2023 bis einschließlich Freitag, den 19. Mai 2023

während der folgenden Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch  07.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 14.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 07.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  07.30 bis 12.00 Uhr
Ort der Auslegung: 
Stadtverwaltung Zehdenick
Falkenthaler Chaussee 1 
16792 Zehdenick
Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen, Fachdienst Infrastruktur
1. Obergeschoss, grüner Flur 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen in schriftlicher Form, 
auch elektronisch oder durch Fax (03307-4684-119) oder in sonstiger Wei-
se, oder während der Dienststunden mündlich zur Niederschrift oder unter 
stadtverwaltung@zehdenick.de abgegeben werden. Per Post sind die Stel-
lungnahmen an die o. g. Adresse zu richten.

Der Inhalt der öffentlichen Bekanntmachung sowie die nachfolgend auf-
geführten Unterlagen können jederzeit während der Auslegungsfrist unter 

https://www.zehdenick.de/bekanntmachungen.html heruntergeladen und 
eingesehen werden.

Zusätzlich werden die Unterlagen gemäß § 4a Abs. 4 BauGB über das Zen-
trale Landesportal Brandenburg unter https://planungsportal.brandenburg.
de zugänglich gemacht.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über die Flächennutzungsplan-Änderung unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Flächennutzungsplan-Änderung 
für den Teilbereich „Wohnen am Wesendorfer Weg“ nicht von Bedeutung 
ist.

Es wird gemäß § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.

Während der Auslegungsfrist kann sich die Öffentlichkeit über die Planung 
unterrichten. Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit. 

Folgende Unterlagen stehen zur Beteiligung der Öffentlichkeit zur 
Verfügung:

Planunterlagen
• Änderung des Flächennutzungsplanes Zehdenick für den Teilbereich 

„Wohnen am Wesendorfer Weg“, Fassung vom 21. März 2023
•  Begründung zur Änderung des Flächennutzungsplanes Zehdenick für den 

Teilbereich „Wohnen am Wesendorfer Weg“, Fassung vom 21. März 2023

Umweltrelevante Informationen
Folgende umweltbezogene Informationen und Stellungnahmen sind verfüg-
bar und liegen ebenfalls öffentlich aus:
• Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Fläche, Mensch, Tiere, 

Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima, Landschaft, Kultur- und sonstigen 
Sachgütern;

• die weiteren wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
zu den Themen Geräuschimmissionen, Boden, Artenschutz, Gehölzschutz, 
Entwässerung, Gewässerschutz.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des 
§ 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. e Datenschutz-Grundver-
ordnung (EU-DSGVO) und Brandenburgischem Datenschutzgesetz (BbgDSG). 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt Informations-
pflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung nach BauGB (Art. 13 DSGVO), welches mit ausliegt.

Zehdenick, den 23.03.2023

Lucas Halle
Bürgermeister
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Lage des Plangebietes im Stadtgebiet, o. M. (Grundlage: Landesvermessung 
und Geodatenbasis 2022)

Abgrenzung des Plangebietes der Änderung des Flächennutzungsplans, o. M. 
(Grundlage: Flächennutzungsplan der Stadt Zehdenick in der Fassung vom 
Mai 2010, bekanntgemacht am 8. Juni 2010)

Sitzungstermine der  
Stadtverordnetenversammlung Zehdenick 

und ihrer Ausschüsse

20.04.2023 – Stadtverordnetenversammlung

Die Sitzungen finden regelmäßig um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Am Markt 11, statt.

Sollten sich kurzfristige Änderungen zum Sitzungstag, dem Sitzungsort oder 
der Sitzungszeit ergeben, entnehmen Sie Informationen hierzu bitte aus der 
Tagespresse, dem Ratsinformationsportal auf der Homepage der Stadt Zeh-
denick (www.zehdenick.de) oder dem Bekanntmachungskasten neben dem 
Rathaus, Am Markt 11.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Herausgeber: Stadt Zehdenick – Der Bürgermeister – Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick

Bezug möglich über die Stadtverwaltung Zehdenick, 16792 Zehdenick, Falkenthaler Chaussee 1
Auflage: 7.200 Exemplare – kostenlos verteilt
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„Zehdenick blüht auf“
Liebe Zehdenickerinnen und 
Zehdenicker, liebe Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentü-
mer, liebe Gewerbetreibende, 
lassen Sie uns gemeinsam 
Zehdenick erblühen. 
In den vergangenen Jahren 
wurde unsere Altstadt umfang-
reich saniert. Gäste nehmen das 
Stadtbild bewusst war, erfreuen 
sich an den schönen Fassaden 
und gestalteten Straßenzügen. 
Aber dann kommt oft eine 
Frage und vielleicht haben Sie 
sich diese auch schon einmal 
gestellt: Wo sind die Farbtupfer, 
die Blumen? Ja, es fehlt etwas 
Buntes in unserer Stadt. 
Daran möchten wir gemeinsam 
mit Ihnen in diesem Jahr 
arbeiten. In Kooperation mit der 
GEWO GmbH Zehdenick und 
der Lebenshilfe Oberhavel Nord 
e. V. rufen wir das Projekt 
„Zehdenick blüht auf“ ins 
Leben. Um unsere Altstadt 
lebendiger, schöner zu gestalten 
und so die Aufenthaltsqualität 
zu steigern, wollen wir mit zwei 
Themen beginnen:
1. Zehdenicker Stadtrose
2. Blumenkästen 

Zehdenicker Stadtrose

Sie kennen sicher alle das Haus 
in der Kapellenstraße 7. Die 
Rosen sind ein echter Blickfang 
und ein beliebtes Fotomotiv.
Liebe Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer in der 
Altstadt, jetzt sind Sie gefragt. 
Wenn Sie bereit sind, eine Rose 
zu kaufen und diese dauerhaft 
zu pflegen, dann melden Sie 
sich ab sofort bei uns. 

Nach einer Prüfung des Stand-
ortes bekommen Sie von uns 
die Zusage, dass wir vor Ihrem 
Haus das kleine Pflanzbeet 
herstellen. 
Wir freuen uns auf zehn neue 
Zehdenicker Stadt rosen. 
Damit sich unsere Stadtrosen 
prächtig entwickeln und den 
aktuellen klimatischen Verhält-
nissen gerecht werden, hat der 
Gartenbauingenieur der 
Lebenshilfe einen kleinen Flyer 
mit Informationen für Sie 
zusammengestellt. 

Diesen und weitere Informatio-
nen finden Sie auf unserer 
Internetseite. 

Blumenkästen  
als Fensterschmuck

Die Geranien am Rathaus oder 
an der alten Elisabethmühle 
sind jedes Jahr ein echter 
Hingucker. Auch das eine oder 
andere Wohn- oder Geschäfts-
haus schmückt sich mit einem 
Blumenkasten. Aber das 
könnten doch sicher mehr sein, 

oder? Zumal es eine Vielzahl 
von Blumen gibt, die nicht nur 
schön aussehen, sondern auch 
zu den besonders bienen- und 
insektenfreundlichen Arten 
zählen. 
Die Lebenshilfe hat dazu eine 
Pflanzenmischung zusammen-
gestellt, die Sie sich ab 18. April 
im Hofladen der Lebenshilfe im 
Darrgang 2a und vor den 
Fenstern unserer Tourist-Infor-
mation am Rathaus und der 
GEWO ansehen können. 
Wenn Sie mit so einem Blumen-
kasten ein Fenster verschönern 
möchten, dann melden Sie sich 
ab 19. April bei uns (siehe Inter-
netseite oder telefonisch unter 
03307 4684 231) und Sie erhal-
ten einen von 20 Gutscheinen. 
Natürlich freuen wir uns auch 
über alle, die darüber hinaus 
mit dazu beitragen, dass unsere 
Stadt bunter und schöner wird. 

Zehdenick. Blüht. Bunt.
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Inhaber: Erik Uebel

Filiale
ZEHDENICK
Berliner Straße 18
16792 Zehdenick

Telefon (03307) 312555
www.schloepping-bestattungen.de

Bestattungshaus
e.K.

Bestattungsinstitut RUNGE

� Erledigung aller Formalitäten  
� sofortige Überführung
� Traueranzeigen
� Trauerkarten
� Bestattungsvorsorge
� auf Wunsch auch Hausbesuche

033 07 / 31  24  99
bestattung-runge@t-online.de 

Berliner Straße 6
16792 Zehdenick

Ta g  u n d  N a c h t  f ü r  S i e  e r r e i c h b a r !

www.bestat tungsinst i tut -runge .de

Zuwachs beim Fuhrpark der Feuerwehr

Ein zusätzliches Tanklöschfahr-
zeug wurde am Freitag, dem 
24. März, offiziell in Dienst 
gestellt. Das Fahrzeug, das im 
Ortsteil Badingen stationiert ist, 
dient sowohl der täglichen 
Gefahrenabwehr, als auch dem 
Katastrophenschutz, etwa bei 
Waldbränden oder Hochwasser-
ereignissen. Das 18 Tonnen 
schwere, geländegängige 
Gefährt kann 4.000 Liter 
Löschwasser sowie 500 Liter 

Löschschaum aufnehmen und 
verfügt unter anderem über 
einen speziellen Gerätesatz zur 
Bekämpfung von Vegetations-
bränden und einen Lichtmast. 
Sechs Kameradinnen und 
Kameraden finden in dem 
Fahrzeug Platz, dessen Kosten 
von rund 335.000 Euro vom 
Landkreis und der Stadt Zeh-
denick jeweils zur Hälfte 
aufgebracht wurden.

Zahlreiche helfende Hände  
beim Frühjahrsputz
Ob Vereine, Kitas, Schulen, 
Ortsteile oder Einzelpersonen 
– mehr als 200 Freiwillige 
beteiligten sich Ende März am 
Zehdenicker Frühjahrsputz. 
Insbesondere die Havelufer im 
Stadtgebiet, der Radweg 
zwischen Zehdenick und 
Burgwall, der Festplatz, ver-
schiedene Tonstiche und 
diverse Stellen in den Ortsteilen 

wurden dabei von herumlie-
gendem Müll befreit. Dabei 
kamen vor allem zahlreiche 
Altreifen und große Mengen 
Altglas zusammen, aber auch 
eine Kühlschrankkombination 
und ein Rasenmäher. Durch den 
Frühjahrsputz wurde das 
Zehdenicker Stadtgebiet von 
rund 20 Kubikmeter Müll 
befreit.
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Neue Fotoausstellung: „STICHE“ von Anke Treichel  
in der Kreisverwaltung zu sehen
Faszinierende Wasserlandschaft um Zehdenick bis zum 30. April zu erleben

Bilder einer faszinierenden 
Wasserlandschaft sind jetzt in 
der Kreisverwaltung Oberhavel 
in Oranienburg zu sehen. Die 
Fotoausstellung der Künstlerin 
Anke Treichel zeigt auf 26 groß-
formatigen Bildern beeindru-
ckende Impressionen der 
einmaligen Tonstichlandschaft 
rund um Zehdenick. Im Beisein 
der Künstlerin, Zehdenicks 
Bürgermeister Lukas Halle 
sowie von zahlreichen weiteren 
Gästen hat Landrat Alexander 
Tönnies die Ausstellung am 
8. März 2023 eröffnet.
„Wasser übt seit jeher etwas 
Magisches auf uns aus. Und 
wenn es uns in so einer einzig-
artigen Kulturlandschaft wie 
den Zehdenicker Tonstichen 
begegnet, dann regt das einmal 
mehr alle Sinne an“, bewunder-
te Landrat Alexander Tönnies 
die ausgestellten Arbeiten. „Es 
ist ein großes Glück, dass mit 
dem Bau der Eisenbahn zum 
Beginn des 20. Jahrhunderts die 
riesigen Tonvorkommen 
entdeckt und abgebaut worden 
sind. So hat uns das ehemals 
größte Ziegelrevier Europas die 
rund 60 kleinen, wassergefüll-
ten Tongruben – die so genann-
ten Tonstiche – hinterlassen. 
Die Fotos machen Lust auf eine 
Entdeckungstour dorthin.“
Die Ausstellung zeigt einen 
unvergleichlichen Naturraum 
an der Havel. Stich an Stich 
reihen sich die kleinen Gewäs-
ser wie Perlen einer Kette 
aneinander. Ihre Namen gehen 
auf die ursprünglichen Besitzer 
der ehemaligen Ziegeleien 
zurück. Entstanden sind 

fotografische Eindrücke, 
Beobachtungen und Moment-
aufnahmen verwunschener 
Naturszenen, die Geschichten 
erzählen. Sie sind Ausdruck von 
Zauber, Charme, Urwüchsigkeit, 
Ausstrahlung und Anziehungs-
kraft. Sie werden durch den 
spielerischen Charakter des 
Wassers zu Sehnsuchtsorten.
„Fotografie ist Faszination“, so 
definiert Anke Treichel ihre 
Leidenschaft. „Schönheit liegt 
im Alltäglichen und bedeutet 
für mich, meine Umwelt zu 
beobachten und besonders 
wahrzunehmen. Das heißt aber 
auch, Momente mit ihren 
Emotionen festzuhalten und 
meinen persönlichen Eindrü-
cken und Empfindungen 
Ausdruck zu verleihen. Ich 

möchte Geschichten erzählen, 
Verborgenes sichtbar machen, 
spontanen Momenten Raum 
für Phantasie geben.“
Geboren 1971 in Bernau, lebt 
Anke Treichel heute in Zehde-
nick als freischaffende Künstle-
rin und Grafikdesignerin. Von 
1993 bis 2000 studierte sie an 
der Fachhochschule Köln 
Photoingenieurwesen und 
Medientechnik. An der Fach-
hochschule Düsseldorf absol-
vierte sie darüber hinaus das 
Studium Visuelle Kommunika-
tion mit Diplomabschluss. Seit 
2004 arbeitete sie als Kommu-
nikationsdesignerin, Fotografin 
und Künstlerin. Seit 2016 
widmet sie sich der Freien 
Bildenden Kunst. Seit dem Jahr 
2000 hatte sie diverse Ausstel-

lungen und Ausstellungsbeteili-
gungen innerhalb Deutsch-
lands, darunter in Köln, 
Düsseldorf, Berlin, Aachen, 
Strausberg, Königs Wusterhau-
sen und natürlich in Zehdenick. 

info
Weitere Informationen sind 
unter www.treichel-art.de zu 
finden.
Die Ausstellung kann bis zum 
30. April 2023 montags bis 
freitags von 8 bis 18 Uhr in der 
Kreisverwaltung Oberhavel 
besichtigt werden. Sie ist in der 
Adolf-Dechert-Straße 1, Haus 1, 
im ersten und zweiten Oberge-
schoss zu finden. Besucherinnen 
und Besucher informieren bitte 
vor Ort die Infothek darüber, dass 
sie die Ausstellung besuchen.

Wir sind ein Zehdenicker Paar Mitte Fünfzig. Jetzt wollen wir unser 
Eigenheim den erwachsenen Kindern überlassen. Deshalb suchen wir für 
uns zwei in Zehdenick und Umgebung eine schöne 3-Raum-Wohnung mit 
Terrasse/Balkon, ein kleines Haus oder einen Bungalow zur Miete. Wir 
sind ruhige Naturliebhaber, tagsüber berufstätig, zuverlässig, freundlich 
und Nichtraucher.
Bitte kontaktieren Sie uns unter 0156 789 231 38.

Foto: Landkreis Oberhavel
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Jetzt Ideen sammeln für den ersten Bürgerhaushalt
Erstmals in diesem Jahr können 
Bürgerinnen und Bürger 
Zehdenicks Vorschläge einrei-
chen, um auf die Gestaltung 
ihrer Stadt ein wenig Einfluss 
zu nehmen. Das Instrument 
hierfür ist der so genannte 
Bürgerhaushalt – 25.000 Euro 
aus dem Haushalt, die für kleine 
Projekte vorgesehen sind. Im 
Oktober des letzten Jahres 
entschied die Stadtverordneten-
versammlung über die Einfüh-
rung eines Bürgerhaushalts.  

Bürgerhaushalte bereits 
weit verbreitet

Bürgerhaushalte gibt es heute 
in zahlreichen Kommunen 
Deutschlands. Durch sie können 
häufig kleine Ergänzungen im 
öffentlichen Raum vorgenom-
men werden, die eine konkrete 
Erleichterung im Alltag darstel-
len (z. B. Sitzbänke, Müllbehälter 
oder Verkehrsspiegel an schwer 
einsehbaren Stellen) oder den 
öffentlichen Raum aufwerten 
(z. B. Blumenbeete an öffentli-
chen Plätzen, Spielgeräte oder 
Bücherschränke). 
In der Mehrzahl handelt es sich 

also um sinnvolle Gegenstände, 
die im Folgejahr an Straßen, 
Wegen und Plätzen aufgestellt 
werden. Aber auch bestimmte 
Veranstaltungen, wie etwa 
Kurse zur Gewaltprävention 
oder Open-Air-Kinos können 
für den Bürgerhaushalt vorge-
schlagen werden. Entscheidend 
ist dabei aber, dass die vorge-
schlagenen Vorhaben nicht 
über andere Fördertöpfe 
finanziert werden können.

Wer darf wie mitmachen?

Laut Satzung sind „alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner der 
Stadt Zehdenick, die das 
12. Lebensjahr vollendet haben“ 
sowie „Vereine mit Sitz in 
Zehdenick“ berechtigt, Vor-
schläge für den Bürgerhaushalt 
einzureichen. 
Die Vorschläge können ab 
sofort per Brief geschickt  
(Stadt Zehdenick, Bürgerbudget, 
Falkenthaler Chaussee 1,  
16792 Zehdenick) oder persön-
lich bei der Stadt abgegeben, 
per E-Mail unter buergerbudget 
@zehdenick.de oder über das 
Kontaktformular unter www.

zehdenick.de eingereicht 
werden. 
Mit dem Vorschlag sind –  
wegen möglicher Rückfragen 
– der vollständige Name, die 
Anschrift und das Geburts- 
datum anzugeben. Nicht 
zwingend notwendig, aber 
hilfreich ist eine ungefähre 
Kostenschätzung, sofern sich 
diese bereits angeben lässt. 
Auch eine genaue Ortsangabe 
ist in vielen Fällen hilfreich. 
Die Einreichungsfrist für die 
Vorschläge endet in diesem Jahr 
am Donnerstag, dem 15. Juni.

Wie geht es dann weiter?

Direkt nach dem Ende der 
Einreichungsfrist werden alle 
Vorschläge veröffentlicht und in 
den folgenden Wochen auf 
mehrere Aspekte hin geprüft: 
Berechtigung der einreichenden 
Person, fristgerechter Eingang, 
Zuständigkeit der Stadt, eventu-
elle Doppelförderung, Umsetz-
barkeit und Kosten. 
Letztere dürfen 5.000 Euro pro 
Einzelmaßnahme nicht über-
schreiten. 
Nach erfolgter Prüfung und 

Kostenschätzung werden die 
umsetzbaren Vorschläge erneut 
veröffentlicht und zur  
Abstimmung gestellt: von  
Mitte August bis Mitte Septem-
ber können alle Zehdenicker 
Bürgerinnen und Bürger ab 
16 Jahren beim Einwohner- 
meldeamt der Stadt ihre(n) 
Favoriten an der Wahlurne 
bestimmen. 
Das Abstimmungsergebnis 
zeigt, welche Vorhaben im 
Folgejahr konkret umgesetzt 
werden sollen. Die Rangliste 
wird abgearbeitet, bis das zur 
Verfügung stehende Budget 
von 25.000 Euro aufgebraucht 
ist. 
Zuvor aber müssen die Vor-
schläge auf der Abstimmungs-
liste die Fachausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung 
passieren und im Rahmen der 
Haushaltssitzung am Ende 
dieses Jahres als Investitions-
vorhaben beschlossen werden.

Bis zum 15. Juni nimmt die 
Stadt Zehdenick gerne Vor- 
schläge für den Bürgerhaushalt 
entgegen. Ihre Ideen sind 
gefragt!

Veranstaltungen im Ziegelhof
noch bis zum 1. Mai 2023
Jens-Uve „Willi“ Wilfert:
Malerei. Ausstellung.

 Ostersonnabend 
8. April | 19 Uhr
„Frühlingsgeschichten und 
Hasengedanken“ – Kulinari-
sche Lesung. In dieser abwechs-
lungsreichen u. unterhaltsamen 
Lesung finden Dichter und 
Autoren wie Th. Fontane, J. W. 
v. Goethe, E. Kästner, W. Busch, 
S. Michalkow u.v.a. ihren
Platz zu einem fröhlichen 
literarischen Osterspaziergang.

 Freitag | 14. April | 19 Uhr
WEIN & FILM: „Ich will dich“. 
Begegnungen mit Hilde 
Domin. Dokumentarfilm, 2007. 
Schnuckedönschenteller, 
Rotwein, Plaudereien.

 Sonnabend | 15. April | 19 Uhr
„Wenn trotz offenem Zeitfens-

ter der Eckpunkt Sinn macht“.
Eine satirische Deutschstunde 
im wörtlichen Sinne mit Texten 
von Bastian Sick, Wiglaf Droste, 
Hansgeorg Stengel, Kurt 
Tucholsky, Axel Hacke u. v. a. 

 Freitag | 21. April | 19 Uhr
„Das war sein Milljöh“ – Hein-
rich Zille und sein Berlin. 
Maler, Modelle, Panotikum und 
die Hurengespräche. Kulinari-
sche Lesung. Ein Maler, ein 
Zeichner, der „Pinselheinrich“ 
kommt zu Worte, denn Heinrich 
Zille hat auch geschrieben ... 
zahlreiche Anekdoten werden 
an diesem Abend anlässlich 
seines 165. Geburtstages zu 
hören sein ... und die „Huren-
gespräche“ ... und und und.

 Sonnabend | 22. April | 19 Uhr
„Bitte sagen Sie jetzt nichts, 
Hildegard“. Das zweite Loriot- 
Programm im Ziegelhof. 

 Freitag | 28. April | 19 Uhr
Weinabend Nr. 3: „Wein & 
Käse“. Feinschmecker aus aller 
Welt können nicht irren: Den 
Käsen und Weinen aus Frank-
reich, Österreich, Italien und 
Deutschland kann man nicht 
widerstehen! Was liegt da 
näher, als einen Abend lang in 
bester Gesellschaft zu genießen?

 Sonnabend | 29. April | 19 Uhr
„Ich hab ein zärtliches Ge-
fühl...“  – ein Herman-van-
Veen-Abend. Kulinarische 
Lesung. Texte des beliebten 
niederländischen Poeten, 
Clowns und Entertainers, 

Ausschnitte aus dessen Auto-
biografie, den zahllosen Liedtex-
ten und Gedichten und seine 
unvergessenen Lieder.

 Sonnabend | 6. Mai | 19 Uhr
Für dich soll‘s rote Rosen 
regnen! – eine Hommage an 
Hildegard Knef. Kulinarische 
Lesung. Michael Müller-Scheff-
ler – selbst bekennender Fan – 
hat sich die Knef vorgenom-
men, liest aus ihren 
biografischen Veröffentlichun-
gen, bringt ihre Lieder zu Gehör 
- von ihr wie von anderen 
Interpreten – und erzählt 
manch interessante Story.

 Vom 11. Mai bis 13. August
Ausstellung. Jürgen Wittdorf 
(1934 – 2018). Holzschnitte, 
Linolschnitte, Zeichnungen. In 
Zusammenarbeit mit der Studio 
Galerie Berlin
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Festival der Vereine – ein bunter Markt 
der Zehdenicker Möglichkeiten
Am Sonnabend, den 6. Mai, 
werden Vereine, Initiativen, 
Gruppen und Projekte aus 
Zehdenick das Festival der 
Vereine gestalten.
Von 15 bis 21 Uhr wird auf dem 
Festplatz ein bunter Markt der 
Zehdenicker Möglichkeiten zu 
erleben sein. Die Vereine stellen 
sich mit ihren Angeboten an 
Ständen und auf der Bühne vor. 
Für Große und Kleine gibt es 
viel auszuprobieren und zu 
entdecken.
Ein Jongleur, Musik und Tanz 
werden am Nachmittag für 

Unterhaltung sorgen. Zum 
Abend hin werden auf der 
Bühne regionale Musiker für 
gute Stimmung sorgen. Gegen 
21 Uhr wird dann das Festival 
mit einem leuchtenden Ab-
schluss zu Ende gehen.
Vielfältige Speisen und Geträn-
ke, ein umfangreiches Kuchen-
buffet sorgen für das leibliche 
Wohl. Mit der Zehdenicker 
„Sammel“-Tasse, wiederver-
wertbarem Besteck und Ge-
schirr tragen wir alle zu einem 
umweltschonenden Festival bei.

Andreas Domke

Stadtführungen mit dem Ratsherren
Als Ratsherr im historischen 
Gewand lädt der Historiker 
Carsten Dräger Sie auch in 
diesem Jahr herzlich ein,  
mit ihm in die wechselvolle 
Geschichte der Stadt einzu- 
tauchen und bei einem infor-
mativen, spannenden, kurz- 
weiligen und zugleich amüsan-
ten Stadtspaziergang auf den 
Spuren historischer Orte und 
Persönlichkeiten Zehdenicks zu 
wandeln. 
Die ersten Termine finden am 
9. April um 14:00 Uhr und am 

29. April um 10:30 Uhr statt.  
Treffpunkt ist auf dem Markt-
platz, die Führung dauert 1 bis 
1,5 Stunden und kostet 5,00 € 
pro Peron.

info
Voranmeldung unter: 
Tourist-Information
Telefon: 03307-2877
E-Mail: touristinfo@havelstadt-
zehdenick.de oder Carsten 
Dräger: Tel. 033083-80201, 
carsten.f.draeger@gmail.com.

Broschüre „Einfach Gutes Essen“  
erscheint Ostern in 2. Auflage
Mit vielen neuen Anbietern 
erscheint das beliebte Print-
produkt der REGiO-Nord mbH, 
die Genussbroschüre „Einfach 
Gutes Essen“, nach Ostern.  
Das Heft gehört zu den begehr-
testen Informationsmaterialien, 
die die Entwicklungsgesell-
schaft herausbringt. Sie ist nicht 
nur bei Besuchern und Einhei-
mischen geschätzt, sondern 
auch bei den „Touristikern vom 
Fach“. 
In der Broschüre werden 
regionale Anbieter, Produzen-
ten und Gastronomen vorge-
stellt, die sich um das Thema 
Regionalität im Mittelbereich 
Gransee-Zehdenick-Fürsten-
berg/Havel verdient machen. 
In kleinen Porträts werden die 

Menschen hinter den Produk-
ten vorgestellt. Der Leser erfährt 
mehr über die Beweggründe 
der Unternehmer, sich regional 
und vor Ort dem Thema 
Lebensmittel – ob Produktion 
oder Verarbeitung – zu widmen. 
Die Hefte sind nach Ostern in 
den Tourist-Informationen 
Stechlin, Gransee, Zehdenick 
und Fürstenberg/Havel erhält-
lich sowie bei allen beteiligten 
Anbietern und bei der WInTO 
GmbH in Hennigsdorf, die sich 
finanziell an den Druckkosten 
beteiligt hat. 
Im Glossar-Bereich des Heftes 
finden sich zudem alle regiona-
len Anbieter mit ihren Kontak-
ten, die im Südkreis Oberhavels 
beheimatet sind.
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3. Zehdenicker Regionalmarkt  
am 13. Mai 2023
Regionale Produkte und kurze 
Transportwege – das klingt gut, 
aber wie funktioniert das?
Wo kann ich Lebensmittel und 
andere Dinge, die in unserer 
Region produziert werden, 
eigentlich kaufen?  

Auf dem 3. Zehdenicker 
Regionalmarkt am Samstag, 
den 13. Mai, 9.00 – 14.00 Uhr 
vor dem Rathaus

In der Region hergestellt, in der 
Region gekauft und gegessen, 
gepflanzt oder verwendet – das 
ist nicht nur nachhaltig, es 
stärkt auch regionale Anbieter 
und damit den Ort und das 
Zusammenleben hier. Produkte 
können ohne Zwischenhändler 
günstiger angeboten werden 
und Kund*innen und Produ-
zent*innen können sich persön-
lich kennenlernen und austau-
schen.
Nach dem großen Erfolg der 
beiden Zehdenicker Regional-
märkte im Mai und Oktober 
2022 gehen wir in die nächste 
Runde, getreu unserem Motto 
„Aus der Region – für die 
Region“. Viele, die Sie schon aus 
dem letzten Jahr kennen, sind 
diesmal wieder dabei, wie zum 
Beispiel die Lebenshilfe aus 
Zehdenick, das Bergsdorfer 
Wiesenrind, der Gemüsegärtner 
Nils Altvater aus Hammel-
spring, die Ölmühle Katerbow, 
die Gärtnerei und die Töpferei 
aus Bergsdorf, der Thomashof 
Klein Mutz, Wollemutz, die 
Ziegelbraumanufaktur Zehde-
nick und andere bekannte und 
auch neue Anbieter*innen. 
Entsprechend der Jahreszeit 
wird es wieder Gemüsejung-

pflanzen und Stauden geben, 
aber auch schon erste frische 
Gemüse und natürlich wieder 
Marmeladen und andere 
verarbeitete Produkte. Die 
Gläserne Imkerei bietet wieder 
Honig zum Selbstabfüllen an. 
Bitte bringen Sie dafür eigene 
Gläser mit!
Mit herzhaften Angeboten wie 
Bratwurst vom Wiesenrind und 
Spezialitäten aus der Ukraine 
ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Das Team der Organisa-
torinnen des Marktes versorgt 
Sie auch wieder mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen.
Neu dabei ist Manuela Röhken 
aus Kraatz, die mit einer 
Kräuterwanderung vom Markt 
aus startet und interessierten 
Teilnehmer*innen zeigen wird, 
welche essbaren Wildpflanzen 
in Zehdenick zu finden sind.
Der Markttag soll zeigen, wie 
viel Gutes und welche Vielfalt 
es in der Region gibt. Er soll aber 
auch Leben in die Stadt bringen 
und ein Treffpunkt sein, wo 
Menschen miteinander ins 
Gespräch kommen. Es soll ein 
Markt werden von uns – für 
uns. 
Kommen Sie vorbei und 
schauen Sie, was unsere Region 
alles zu bieten hat! Zehdenick 
ist bunt und vielfältig – lassen 
Sie sich überraschen!
Veranstalter des 3. Zehdenicker 
Regionalmarktes ist die Grüne 
Liga Oberhavel e. V.
Falls Sie selbst Produzent*in 
sind und Ihre Waren auf dem 
Regionalmarkt anbieten wollen, 
kontaktieren Sie uns bitte per 
E-Mail an regionalmarktzehde-
nick@web.de oder per Telefon 
0173 68 69 427.

Umweltschutz beginnt  
vor der eigenen Haustür

Ausgestattet mit Müllsäcken 
und Handschuhen zogen die 
Kinder der Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ aus Mildenberg 
am 17. März los, um dem Müll 
den Kampf anzusagen. Bei 
einem Spaziergang durch das 
Dorf füllten sich die Beutel 
schnell mit Unrat. Hierbei 

lernten die Kinder auf ihre 
Umwelt zu achten und die 
Natur zu schützen. Die Kinder 
waren erstaunt wieviel Müll die 
Menschen achtlos wegwerfen. 
Des Weiteren haben die Kinder 
auch ihr eigenes Verhalten in 
der Natur reflektiert. 
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Sie sind auf der Suche nach 
DEM Ostergeschenk?
Zeigen Sie Ihr Heimat-Herz – überraschen Sie Ihre 
Lieben mit einer REGiO-Card!

Entgegen den Guthaben-Karten 
der online-Riesen bringt die 
REGiO-Card echte Menschen 
zueinander, fördert die Gewer-
betreibenden vor der Haustür 
und verbreitet Neugier über die 
Stadtgrenzen hinaus, denn die 
bereits mitmachenden Akzep-
tanzstellen zeigen eine breite 
Angebotsvielfalt in unserer 
Region.
Die Karte im ec-Kartenformat 
mit verschiedenen bunten 
Motiven passt gut in jedes 
Portemonnaie und bleibt beim 
Beschenkten länger in Erinne-
rung als ein Schokoladenoster-
hase, denn jede der geschäfte-
übergreifenden Guthabenkarte 
kann bei allen Akzeptanzstellen 
des Mittelzentrums Zehdenick- 
Gransee-Fürstenberg/Havel 
eingelöst werden.
Die REGiO-Card kann frei 
wählbar mit einem Betrag 
zwischen 5 und 150 Euro 
aufgeladen werden. Beim 
Einlösen wird per App die 
Kaufsumme abgezogen und 
der Restbetrag steht für weitere 
Einkäufe zur Verfügung.
Ist das Guthaben der Karte 
verbraucht, kann sie in einer 
der Aufladestellen neu geladen 

werden, somit stärkt sie neben 
den regionalen auch nachhalti-
ge Werte.
Hier können Sie die  
REGiO-Card erwerben:
•  Tourist-Informationen 

Fürstenberg/Havel, Telefon 
033093/32254

•  Tourist-Informationen 
Stechlin, Telefon 
033082/70202

•  Stadtbibliothek Zehdenick, 
Telefon 03307/4684 200

•  Amtsverwaltung Gransee 
(Kommunales), Telefon 
03306/751 113

info
Eine Übersicht über die  
Akzeptanzstellen im Netzwerk 
erhalten Sie beim Erwerb  
und ganz aktuell immer auf 
www.regio-card.info
Unternehmer, die am System 
teilnehmen möchten, wenden 
sich gern an die  
REGiO-Nord mbH, 
Andrea Ziemke, 
Telefon 03306/202852, 
E-Mail: ziemke@regio-nord.com.

Im gemeinschaftlichen Zusam-
menhalt findet der Einzelne 
Chancen für seine Entwicklung!
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Die Hundesportszene schaut nach Zehdenick
Die Deutsche Meisterschaft der 
besten Schutz- und Gebrauchs-
hunde im DVG (Deutscher 
Verband der Gebrauchshund-
sportvereine) findet nach 2019 
wieder in Zehdenick statt. Vom 
22. bis 23. April messen sich die 
besten Hunde bei dieser so 
genannten Bundessiegerprü-
fung in der GEMA-Baustoffe- 
Arena. Diese Spitzenveranstal-
tung in der Hundeszene konnte 
vom ansässigen Hundesport-
verein Zehdenick wieder in die 
Havelstadt geholt werden. 
Grundlegend hierfür war die 
vor 4 Jahren hervorragende 
Ausrichtung und Organisation 
durch alle Beteiligten, welche 
am Ende den Zuschlag für 
Zehdenick bedeutete. Darauf ist 
der Vereinsvorsitzende Robert 
Löchel besonders stolz. Zusam-
men mit seinem Vorstandskol-
legen Guido Fuß und dem 
starken Team der HSV-Mitglie-
der sind diese bereits seit 
Monaten mit den Vorbereitun-
gen beschäftigt, um allen 
Anwesenden wieder die besten 
Rahmenbedingungen zu bieten. 
Neben der Unterstützung durch 
den SV Zehdenick 1920 e. V., der 
Stadtverwaltung und dem 
Festsaal an der Havel um Ulf 
Geistert, bedarf es ebenso das 
Verständnis der Zehdenicker 
Bürger und Bürgerinnen. An 

diesem Wochenende ist mit 
geringen, aber nötigen Beein-
trächtigungen durch Straßen-
sperrungen und Halteverboten 

rund um die GEMA- Baustoffe- 
Arena (Jahnstraße 4) zu rech-
nen. Als ausweichende Park-
plätze werden, ähnlich wie bei 

großen Fußballevents, die 
Nebenstraßen rund um den 
Stadtpark angeboten.
Am Samstag und Sonntag fällt 
ab 7 Uhr der Startschuss auf 
dem Sportplatz. Zuschauer sind 
herzlich willkommen und 
können an beiden Tagen bis ca. 
16 Uhr die verschiedensten 
Formen der Hundeausbildung 
in Sachen Unterordnung und 
Schutzdienst bewundern. 
Freitag, der 21. April ist nur ein 
Trainingstag für die Teilnehmer, 
also kein Wettkampftag. Der 
Eintritt für Kinder und Jugend-
liche ist frei. Nicht nur aus 
Deutschland setzen sich die 
rund 60 Starter zusammen. 
Auch aus dem Verband Ameri-
ka kommen zwei Teams aus 
den USA eingeflogen! Über 
beide Tage ist natürlich für das 
leibliche Wohl gesorgt und 
ebenso finden sich die verschie-
densten Aussteller und Anbie-
ter von Hundeartikeln ein. 
Bedanken möchte sich der 
Vorstand bereits an dieser Stelle 
bei seinen Sponsoren und dem 
Agrarbetrieb Spradau GmbH 
aus Zehdenick. Der HSV Zehde-
nick freut sich über eine schöne 
Zuschauerkulisse, bittet aber 
freundlichst darum, dass die 
eigenen Vierbeiner zu Hause 
gelassen werden.  R. Löchel 

Ein fröhliches Osterfest
wünscht

Baugeschäft 
Thomas Borchard

Gewerbegebiet 
Lychener Chaussee 8
16798 Fürstenberg
Tel.: 03 30 93 / 3 70 22
Funk 0172 / 3 80 66 42
Fax 03 30 93 / 3 75 69
E-Mail: Baugeschaeft@thomasborchard.de

BTB

Ein fröhliches Osterfest
wünscht

Malermeister

Mathias Krickow
Unter den Linden 50

16798 Fürstenberg/Havel

Tel. & Fax 03 30 93 / 3 76 42 • Funk 0172 / 9 04 06 30

Ostertage 
Den Frühling genießen

AnzeIGen
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Neues aus der Tagespflege Zehdenick der Diakoniestation
„Ich habe es mir zum Gesetze 

gemacht vergnügt zu sein, 
wenn ich auch noch so wenig 

Ursache dazu sehe.“ 
Gotthold Ephraim Lessing

Liebe Zehdenicker, 
vom Eise befreit sind Strom und 
Bäche, durch des Frühlings 
holden belebenden Blick im 
Tale grünet Hoffnungsglück... 
So wie sich einst Johann W. 
Goethe vom Frühling verzau-
bern ließ, haben sich unsere 
Tagesgäste bei Pflanzenkölle in 
Borgsdorf inspirieren lassen.
Der Monat März hatte einiges 
zu bieten und ich hoffe, die 
Zehdenicker Frauen kamen am 
8. März alle auf ihre Kosten und 
haben sich feiern lassen. Auch 
im 21. Jahrhundert gibt es 
weltweit immer noch viele 
Frauen, die nicht selbstbe-
stimmt leben oder Bildung 
erhalten dürfen. Wir sprechen 
zu solchen Anlässen mit 
unseren Tagespflegegästen 
über die aktuellen Themen, z. B. 
der Tod der 22-jährigen Irane-
rin, der eine Welle des Protests 
gegen die Unterdrückung von 
Frauen im Iran auslöste. Sie 
starb, weil sie ihr Kopftuch 

nicht nach Vorschrift getragen 
hat. 
Wir haben neue Projekte 
angeschoben und freuen uns 
auf eine Zusammenarbeit mit 
der Exin Oberschule Zehdenick. 
Ziel ist es, die Annäherung und 
den Umgang mit den älteren 
Menschen im alltäglichen 
Leben zu fördern und sich 
gegenseitig Wert zu schätzen.
Das Erlernen von Sozialkompe-
tenzen wie Empathie, Rück-
sichtnahme, Toleranz und 
Respekt sind wichtige Voraus-
setzung für die Arbeit mit 

älteren Menschen, aber auch 
die Konfrontation der Heran-
wachsenden mit dem Thema 
Alter, unheilbare Krankheit 
(Demenz) und Tod.
Gemeinsame Projekttage, 
sportliche Aktivitäten, Festlich-
keiten, Tanz und Musiknach-
mittage sind nur einige Beispie-
le, die wir gemeinsam 
verwirklichen möchten.
Und vielleicht stellt jemand 
fest, dass durch die Arbeit mit 
den Senioren der bisherige 
Berufswunsch doch noch zu 
Gunsten der Ausbildung in der 

Pflege überdacht wird.
Alles neu macht der Mai, dieses 
Sprichwort trifft bei uns einen 
Monat früher zu.
Der gesamte Fußboden der 
Einrichtung wird auf Vorder-
mann gebracht. Auch liebge-
wonnenes Mobiliar muss 
weichen, weil es den täglichen 
betrieblichen Anforderungen 
nicht mehr genügt.  
Das ist im fortlaufenden Betrieb 
nicht immer ganz einfach.
Unser nächster Ausflug ist in 
der 17. KW und wird uns in den 
Schlosspark Oranienburg 
führen. Wir sind sehr gespannt!  
Wer Langeweile hat, einsam ist 
und neue Leute kennen lernen 
will, kommt zum nächsten 
Kaffeeklatsch. Dieser findet am 
26.04.2023 um 15.00 Uhr statt. 
Und ich beende meinen Beitrag 
mit dem passenden Zitat von 
Wilhelm Busch: „Stets findet 
Überraschung statt, da, wo 
man´s nicht erwartet hat.“ 

Der rasende Reporter

info
Tagespflege Zehdenick
Clara-Zetkin-Str. 14 
 03307/4682181

Ausgelobt: Ehrenpreis für Toleranz und Zivilcourage
Landkreis Oberhavel nimmt Bewerbungen bis zum 30.06.2023 entgegen / Preis ist mit 2.000 Euro dotiert

Weltoffenheit, Toleranz und 
Zivilcourage – das honoriert der 
Landkreis Oberhavel auch 2023 
mit einem besonderen Preis. Bis 
zum 30.06.2023 können sich 
Einzelpersonen und Initiativen 
um den „Ehrenpreis für Tole-
ranz und Zivilcourage“ des 
Landkreises selbst bewerben 
oder von Dritten vorgeschlagen 
werden. Die Auszeichnung wird 
in diesem Dezember – wenn 
Oberhavel seinen 30. Geburts-
tag feiert – bereits zum sechs-
ten Mal vergeben.
„In den vergangenen zwölf 
Monaten haben sich unzählige 
Menschen in unserem Land-
kreis beherzt und uneigennüt-
zig bei der Unterbringung und 
Unterstützung der vielen aus 
der Ukraine geflüchteten 
Menschen engagiert. Vor 

diesem Hintergrund ist es uns 
ein besonders wichtiges 
Anliegen, dieses außerordentli-
che Engagement angemessen 
zu würdigen“, erklärt Sozialde-
zernent Matthias Kahl. „Der 
Aufruf richtet sich aber genauso 
an alle, die in besonderer Weise 
Zivilcourage bewiesen und sich 
für ein weltoffenes, tolerantes 
Oberhavel eingesetzt haben.“
Einzelpersonen und Initiativen 
können als Eigenbewerbungen 
oder Empfehlungen Dritter mit 
einer kurzen Begründung und 
dem Vermerk „Zivilcourage“ bis 
zum 30.06.2023 vorgeschlagen 
werden. Eine Jury – sie setzt 
sich aus dem Landrat, dem 
Kreistagsvorsitzenden, den 
Vorsitzenden des Bildungs- und 
des Sozialausschusses, dem 
Sozialdezernenten und der 

Integrationsbeauftragten 
zusammen – entscheidet über 
die Vergabe des Preises. Die 
Auszeichnung ist mit einem 
Preisgeld von bis zu 2.000 Euro 
dotiert.
Preisträger des vergangenen 
Jahres waren die Ukrainehilfe 
Gutengermendorf/Meseberg 
sowie die Schülerin Kristina 
Rabe. Die junge Frau hatte in 
der S-Bahn einen Obdachlosen 
vor einem Angriff geschützt 
und dabei beispielhaftes 
couragiertes Verhalten gezeigt. 
Die Ukrainehilfe Gutengermen-
dorf/Meseberg hatte zu Beginn 
des Krieges bis zu 50 geflüchte-
te Menschen – vor allem Frauen 
und Kinder – aus der Ukraine 
privat aufgenommen, sie mit 
Dingen des täglichen Lebens 
versorgt, bei Behördengängen 

begleitet und damit beim 
Ankommen im Alltag außeror-
dentlich große Hilfe geleistet.

info
Die Richtlinie zum Ehrenpreis für 
Toleranz und Zivilcourage mit 
dem Formular für die schriftliche 
Bewerbung ist zu finden unter: 
www.oberhavel.de/preise
Fragen und Bewerbungsunter-
lagen können gerichtet werden 
an den:
Landkreis Oberhavel
Fachbereich Soziales und 
Integration
Adolf-Dechert-Straße 1
16515 Oranienburg
Ansprechpartnerin:  
Liane Klaunick
Telefon: 03301 601-457
E-Mail: Liane.Klaunick@
oberhavel.de
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Veranstaltungen im April und Mai
 SA | 15. April | 19 Uhr 
Musikalische Lesung 
Poesie und Saxophon:  
Heimatkunde
Rita Mahlendorf und Henry- 
Martin Klemt folgen den Spuren 
ihrer Herkunft, erzählen über ihr 
Leben, durchwandern die Ge-
genden, die ihnen Heimat sind, 
offenbaren ihre magischen Orte 
und Momente. Es ist der swin-
gende Sound, in dem sich die 
beiden selbst wiedererkennen.
Eintritt 6 € – Gefördert vom 
Literaturrat Brandenburg

 FR | 21. April | 18 Uhr 
Zehdenick verändert sich! 
Neue Räume und Perspektiven!
Unter dem Titel „Großraum-
büro“ sollen in der ehemaligen 
Havelland-Grundschule Wohn-
raum, Coworking und Kulturan-
gebote kombiniert werden. Die 
Projektgruppe stellt sich und 
ihre Visionen vor, beantwortet 
Fragen und lädt zum Austausch 
über Geschichten aus dem 
einstigen Schulgebäude ein. 
Welche Perspektiven und 
Wünsche ergeben sich daraus 
für die vorhandenen Räume?
Eintritt frei

 SA | 22. April | 19 Uhr 
Kabarett: Heinz Klever

Politisches Kabarett mit Musik: 
20 Jahre war Heinz Klever Teil 
der Leiziger Pfeffermühle und 
arbeitete für die Herkuleskeule, 
Academixer, Eulenspiegel u.v.a.. 
Sein aktuelles Soloprogramm 
ALLGEMEINE REALITÄTST-
HEORIE ist politisch unkorrekt, 
subversiv, kreuz und quer 
gedacht, gereimt oder auch 
nicht, gesprochen und gespielt. 
Vor allem aber: SO GEMEIN(T)!
Eintritt: 14 €

 SO | 23. April | 14 – 18 Uhr 
Buchmesse und Lesung

Die Kloster-
scheune lädt 
am Welttag 
des Buches 
zu einer 

Buchmesse ein. Von 14 bis 
18 Uhr werden renommierte 
Buchhandlungen der Region ein 
spezielles Angebot an Büchern 
nur für diese Messe zusammen-
stellen. Dabei werden sein die 
„Runge-Buchhandlung“ 
Oranienburg, „Bücher-Karger“ 
aus Templin und unsere 
Luisenbuchhandlung aus 
Gransee.  Alle Bücher können 
natürlich erworben werden. 
Verpassen Sie nicht diese 
besondere Gelegenheit. Gegen 
18 Uhr wird 
eine Lesung 
diesen Welttag 
des Buches 
abrunden.
Eintritt frei
Lesung: Jana 
Weinert,  
19 Uhr

 SO | 30. April | 14:30 Uhr 
Vernissage – Buschdorf-Kunst
Busch heißt bei uns der Wald. 
Unsere Dörfer liegen im Wald. 
Deshalb heißen sie Buschdörfer: 
Kurtschlag, Groß Dölln, Beber-
see, Schluft und ein paar 
andere. Unsere Ausstellung 
zeigt, welch qualitätsvolle  
Kunst im Busch entsteht. Mit 
„Os  Velhos Sambeiros“.
 
 DO | 4. Mai | 19 Uhr 
Konzert Dreigestirn
Vielfältig, spannungsreich und 

innovativ. Besser lässt sich die 
neue Generation deutscher 
Liedermacher nicht erleben. 
Vereint in dem Ziel die Toleranz, 
Freiheit und Weltoffenheit der 
Gesellschaft zu erhalten, sich zu 
engagieren und nicht gleichgül-
tig zuzuschauen.
Eintritt 15 €

Die Klosterscheune informiert
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